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Schreibens 

Empfänger: Absender: Ort und 
Datum: 

Inhalt 

1 430 Estl. Gouvern. 
Regierung. 

Zaren Jura Schule 23.09.1841 Die Bewerbungsunterlagen werden zurückgeschickt mit der 
Bitte, sie dem Karl v. Rennenkampff auszuhändigen. 

2 43547/ 
9199 

Hakenrichter der 
Strand-Wieck. 

Estl. Gouvern. 
Regierung 

17.10.1841 Rücksendung von Dokumenten, die für die Aufnahme in die 
Reitschule zu St. Petersburg eingereicht wurden. 

3 579/78 Estl. Gouvern. 
Regierung. 

Hakenrichter der 
Strand-Wieck 

21.02.1842 Übersendung des Empfangsscheins. 



 

 

3547     

 

Mundiert, 

d. 17. Octbr. 1841 

 

Nr.: 9199 

 

 

An 

den Strandwieckschen  Herrn Hakenrichter 

 

 

Vom Conseil des Kaiserl. Reitschule zu St. Petersburg sind bei Schreiben vom 23. 
Sept. d. J. folgende vier, den Sohn des Obristen von Rennenkampff, namens Carl betreffend, 
Documente, weil derselbe ist in diese Anstalt eingetreten, der Ehstl. Gouvern. Regierung, 
behufs der Aushändigung an seinen Vater, zugesandt worden: 

 

1. Taufschein des Carl Otto von Rennenkampff d. d. 20. Jul. 1829, 

2. Geschlechterregister der Familie von Rennenkampff, 

3. Auszug aus dem Protocoll der Matrikelkommission von 1752, 

4. Attestat des Arztes Dr. Meyer d. d. 3. Febr. 1841, Nr. 7, 

 

Demgemäß werden Ew. Hochwohlgeboren beauftragt, diese Documente, welche hierbei 
folgen, dem Herrn Obristen von Rennenkampff zu Tuttomeggi auszuhändigen und über 
Erfüllung dieses Auftrages der Gouvern. Regierung zu berichten. 

 

 

                                                       Gouvern. Reg. 

  



 

Nr.: 579                                                                                  prod.: 23. Febr. 1842 

 

 

An 

Eine Erlauchte Kayserliche  

Ehstländische Gouvernements Regierung 

 

von  

 

dem Hakenrichter der Strandwieck  

 

                                                                                                    Bericht. 

 

Einer Erlauchten Hochverordneten Kayserlich Ehstländischen Gouvernements 
Regierung habe die Ehre, zufolge Berichts vom 7 ten October cur. v. J., sub Nr.: 9199, 
betreffend einen von dem Herrn Obristen von Rennenkampff ausgestellten Empfangsschein, 
über den Empfang der Documente in Ansehung seines Sohnes Carl, besagten 
Empfangsschein hieneben zu zu übersenden. --- 

 

          Sinnalep, 

d. 21 sten Februar 1842 

Nr. 78 

                                                      D. v. Kursell. 

                                                     Hakenrichter der Strand-Wieck 

 

 

Bescheinige hiermit, von dem Herrn Hakenrichter Kursel, die Documente in Betreff meines 
Sohnes Carl, die ihm von der Erlauchten Kaiserlichen Ehstländischen Gouvernements 
Regierung, d. 17 Octbr. 1841, zugeschickt wurden, erhalten zu haben. 

 

d. 6. Februar 1842 

                                                       G. M. von Rennenkampff  

 


